


230V/50Hz
(Leist.aufn.
ca. 2VA)

Legende

1) Ein K1  keine Reduzierung
2) Ein K2  Reduzierung auf 60% Sn
3) Ein K3  Reduzierung auf 30% Sn
4) Ein K4  Reduzierung auf   0% Sn
5) Ein K5  NOT AUS

 K6  Reserve
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Diese Unterlage ist unverbindlich und als Empfehlung zu verstehen!
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Bezug Erzeugung
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mögliche Schaltungsvariante

K2 K4K3 K6
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Funk-Rundsteuer-Empfänger

L1 N 100 % 60 % 0 %

EEG Regeleinheit

K1

Not Aus



Antenne ausrichten
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LED rot = ungenügender Signalpegel
     oder Störsignal vorhanden

Schritt 1:

Schritt 2:

Schritt 3:

LED

Antenne

Empfangs-
pegel

Das Ausrichten der Antenne wird durch die 
integrierte Leuchtanzeige vereinfacht

Schritt 1:
Antenne nach rechts drehen, bis 
1. Empfangsminimum mit roter LED
angezeigt wird
Winkel     notieren1
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Schritt 2:
Antenne nach links drehen, bis 
2. Empfangsminimum mit roter LED
angezeigt wird
Winkel     notieren

Schritt 3:
Antenne in die Mitte von Winkel   und 
Winkel  ausrichten. Bei optimaler Position 
erlischt die LED 
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In Zusammenarbeit mit der:




